
Möbel non guter Qualität 
«3n sehr niedrigen Preisen 

Eink- sdjvms Cxxllkscjsph Du« Feiustch Produktionen Mr nncr 

kunnte- ..«1?eri0d Zwies« jinN ::! OieLsIl Hinriiimzsckk IHsD kkzzsttmizz 
Stücken für jedes Zimmer 
repräsentirt Dir weitere 
thlichkeit die wir kürz- 
lich unseren Muster-Mä« 
meu zufügtcm ixt jetzt der 

kxclusivcn AMICI-uns schö- 
ver. Wider Mahomwa- und 
drsstussew Möbel gewid 
met. 

Rlavvlmrc Ritwcr -Wagcn 
Der Sidewan Wagen 

sichert absolute Zufrieden- 
heit, indem wir unent: 

geltltch und ohne Murren 
irgendwelche Theile-, die 
im Material oder in der 
Arbeit Defette aufweisen 
sollten, ersetzen. 

Preis 85 bis 815 

Die berühmte und zuverlässige »Whitc Rose-« 
xMatrasc jeyj nur Slt&#39;).0(), gamnthj perspkt in 

jeder Beziehut.tg. 

BWWEIL MUWHUN cllMPMY 
Ntht 

l».Kaifer Wilhelm-« Silberlijffkl I 

u.m
...«

-...
I.u,

,o.s
.». 

Euls Prämies 

Ieder neue 

Abonnent 
oder Jeder, n.1elchcr den Jah- 
retzbetrag von ZU-? fiir einen 
neuen Abonnentcn einicl)ickt, 
erhält einen in reicher, erha- 
bener Verzierung genrbeiteten 

,,Kaiser Wilhelm« 
Silberlöffel 

als- «Er(«in1ie. Verfclilen Sie 
nicht, von diesem Angebot, so- 
lange der Vorrath reicht, Ge- 
brauch zn machen. 

Aiizeiger-Herold 
PubliShing Co» 

Diejenigen, welche die fetbeeae ,,.Kaifetlössel« Prämie wünschen, mö- 
qea den nachfolgenden Bestellzettel asifiilleu und aa uns schicken. 

Bestell- Zettel 
Au die Anzeigetspeesld Pub—«—Ithing Gewinns-. 

Grund Island-, Nei. 

Einliegend seade ich Jtmut s ...... in Votundbezahlnng auf 
ein Jahr-für des »Juki-get Eben-MS Sonntagsblatt und »Situ- 
Itsd Weinens-seinesg« sowie für Hase-bang der silbernen »Qui- 
ferlissel«-Ptämie. 

Nssc .................................. 

F 
II 

Knaben nnd Mädchen an 

der rasslschen Ironi. ! 

s »Die kaiserliche Aladeniie der Wissen- 
zgchsasien in Petersbura sammelt alles Arten aedrnster und ungedrnclter Ein- 
Zdrctcke vorn Stiege, Tageslichey Berichte 
Hund Erzahligraen und will fre später 
jaeraiientlichen Erst dann wird man 

zsehemin met-elf außerordentlich araßer 
Islnzahl die Kinder in Ausland in die- 
sem Kriege mitgesachten haben. « Diese 

Behauptung stellt Stephan Graham. 
«der lange Zeit in Russland gelebt hat« 
und sich während der ersten vier Manates des Krieges dort aufhielt, in einein 
Artitel auf, der uns wahrhaft .rnssische 

Zustande-C enthullt. Danach gibt ees 
ztauin eine Schule in Ausland ans dei« 
gnicht Knaben in den Krieg iartgeranntj 
;frnd. Hunderte von Madchen haben sichs 
vin Mannerileiduna in das Veer ein-I 
zreihen lassen und mitgetanwst. All dieaI 
erllart sich daraus, daß »die arztichel 
Untersuchung bei der Ausnutsternng ·in 
Russland nur eine zarntalitat bedeutet, 

die vielfach sehr nachlassiq gehandhabt, 
meistens ganz vergessen wird.« So 
befand sich unter den Verwundeten in 

Hder Schlacht am Riemen ein hreitschulss 
zierigei traitiaes Mädchen aus Ziatass 
Lust, das erst lsi Jahre alt war, und; 
aan dem niemand sich hatte traumen 
lassen, das; es etwas anderes sei. als ein 

IMann Aber nicht nur Knaben und 
sMadchen das-. ltj Jahren fechten in der 

Frant mit, sondern auch Kinder dan- 

Llcl nnd ll Jahren. Ta ist z. B. 
Stephan Krafschentm ein zehnjiihrigerl 
Junge, der bei einer Batterie zum Daten 

gdan Geschossen angestellt war Und wah- 
crend dreier Schlachten Granate aus; 
HGranate aus den Muniianslasten halte, 
Zahne verwundet zu werden; dann Viktor 

HKatschwalm ein lizjahriqer, dem das 

JPserd unter dem Leibe erschaffen wurde» 
Tund der in der Schlacht gegen die Leiter- 
zteicher bei Lernhurg eine Wunde bekam. 
EDann Banstantiin Usow, ebenfalls M» 
LJahre alt, der bei Augustaw durch ein&#39; 
Schran verwundet wurde· Ten· 

Zgrössten Ruhm unter all den mitsamsk 
-psenden Schuljunaen Russland-h hat! 
een Knabe namens Orlaw errungen,s 
ver any ver ern-mehrte von Zyttomlt 

jin dass Deer des Zaren eintrat. Ter 
zleädrige Junge hat in ll Schlachten; 
Inntgefochtem toll wahr Deldenstllcke ans 
ZTapferteit verrichtet haben und wurdeA 
Eva-n Zaren mit dem St. Gemalt-Kreise 
Fausqezeichms Reichs-Inst nehmen die 
rufiifchen Kinder regen Antheil an den- 
LKriem jede Schule hat ein beidnderesI 
TLazarett eingerichtet, in dem jeder Schü- 
Tslet und jede Schülerin ihre Patienten 
That. Daß das mehr Spielerei als 

ZEKranlenvilege ist« wird ohne weiteres 
Heinleuchtem Grahain erradll dann noch 
feine lustige Geschichte, wie rusiische 
Kinder einnial nnwissenttich eine fal- 
lchse Anat-mit den Deutschen gaben. Der 
palnifche Name für eine gestimmte sehr 
verbreitete Pilzsorte ift »lozali«, und 

das führte zu einem Mißverstandnig. 
Eine Abtheilnng deutscher Tragoner, 

Hdie auf einen russilchen Wald zu ritt, 
Esah einige kleine Kinder. die band in 
Hand daraus hervorlame n. »Sind 
fKalt-ten dort im Walde!« fragten die 

Deutschen »Nein«&#39;« antworteten die 
Rinden sie glaubten, man frage nach 
«lpzali«, »aber dort in dem Wald auf 
der andern Seite. da gibt es taulend 
nnd adertausend. « Die Deutschen stürm- 

Ften bin und waren lehr erstaunt, teineT 
Feinde zu sehen. 

Der Untergang der »Du-den« 

Nicht in oiiesier Zeeichlacht gegen 
einen elsrliclien Gegner ifi der kleine 
deutsche Kreuzer »Tre-.sden« unterge 
sangen- nochdem er sielsen Monate- 
allen Gefahren glücklich entronnen 
gewesen -s— nein, an neiilrnler Miste 

.vor Anker liegend, vertrauend aus 
Tden durch das- Völlerrecht gewährten 
·Schutz, wurde er überfallen nnd ehe 
Her sich zur Wehr seyen konnte. in 
ZBrond geschossen Das ist Britischej 
küriegfiährungl — Die erste Probe 
jdavon erhielt die Welt bei der Ver- 
Sfenkiuia des Hilfskreusers «Kaiser!" 
zBilhelm der Großes während er an 

Eber Küste von Spanisch Westasrika 
verankert war; nun kommt das zwei- 
sie Beispiel. 
I Daß die Sache irgend einen Haken; 
;hotte, ließ sich bereits aus den ersten 
Dem-schen heraus-lesen Es war dochj 
Elenderbsan daß die btitilche Admitosj 
stinkt die sonst jeden Geichiitztkcssekj 
kols ,.seniotionellen Erfolg« darstelltg 
isogar keine Einzelheiten über denj 
»Siog" bekannt geben wollte- ··son I 

dem sich auf die Neu-sung de- den-ei I linken Kreuzer nnd ans die Meldung-i die XVIII-ein&#39; habe die weiße Fahne 
tehißt W. Aus der MM 

L -.s 

Schilderung scheint nur das Eine 
Mr zu sein. daß drei starke Kreuzer 
dg: Muth fanden, das kleine deutsche 
Æss Zeinzugreifen Die Geschichte 
von der Hissnng der weißen Flogge 
stellt sich ebenfalls als eine gemeine 
Verdrehung der Tyatsackien hereins. 
Falls aber der Kapiteiin im Hinblick 
out die Anssichtsslosigkeit eines weite-» 
ren Kampfes tbotiächlich den Ent 

« 

schluß gefaßt hätte, sich zu ergeben-» 
so würde ihm jeder vernünftige 
Mensch Anerkennung dntiir zollen» 
Menichenleben sind in Deutschland; 
ein zu kostbarer Artikel geworden-l 
ncn sie nujlos zu opferte zumal bei 
Niemand-ern der Verdacht austonimcni 
lann. es fehle den deutschen Seelen l 

ten an Muth sie llnlven zn oft dir-II 
Gegentheil bewiesen Ferner war e«:«.! 
wie spätere Tepeielsen erkennest lni ; 
sen, iiir den napitiin eine Pflicht derf 
Menschlichteit. dein ungleichen sinnt-I 
Pfe ein Ende zu machen: die Vetters 
teuer-ten ohne jede Rnekficht mitten in» 
den neutralen Linien hinein, werde-i 
ten eine Frau nnd ein mild nnd be s 

schädigten mehrere Schiffe Das siith 
dieselben Print-. die in liyiteriiche: 
siränmfe fallen. weil deutsche streng! 
Her er wagen-. beseitigte Plätze an der’ 
englischen Unsre zn lieschieszeiu dieiel H 
den Briten, die lich ver der Welt nuis I 
spielen als die Vortämpicr »Christ— 
licher Kultur gegen Tentonische Var- 
barei". 

Die Nachricht, daß die «Tresden« 
in iteutralen Gemäilern neimtiickisch 
über-Fallen worden iit. stammt ans 
chilenilxden d. n. vollkommen unper- 

teiischer Quelle ihre Richtinteit ist 
demnach kaum onst-zweifeln lslinge 
dieser Bruch des Visiten-echte von 

Teutidllæxd aus-. würde er selbstver- 
ständlich einen Sturm gerechter Ent 
riiitnng und Enwörung zur Feine 
haben. zu aller-meist in amtlichen 
Kreisen der Ber. Staaten: so aber 
werden sicherlich alle möglichen 
Gründe hervor-gesucht werden, ihn zu 
techisertisen Fiir Deutschland heißt 
es auch in dielekn Falle, die Rache 
kalt genistzi — bei der großen 
Schlußadreckwung. die eg— iiir lsirosz 
britannien in Vorbereitung nai. 

»Bos- xpuh Kein-prinz« 

Jn einpastbriefeeines Berlrs ; 

nets findet Ich folgende Stelle: Unseri 
Kranz-eins iIier Liebling aller Saldo-; 
ten: durch Äskin geradez, lentseliges 
Wesen gewinnt er alle Herzen, nnd egI 
iit eine Freude, ntttanzusehen wie erl» 
von seinen Trupp-n begrüßt wird. «" 

Eine kleine Episode von ihm, die Sie 

vielleichttnteressiert. will tch doch berickx 
ten: Wir waren wieder auf dein Wege 
nach etnern Schwengel-den« und da dre 

Ante-mobile wegen des ansgenseichten 
Bodens nicht heranfahren tannten,1 
»schautelten" wir »der Beene« nach der 
Stellung. Unterwegs traer wir zwei 
Soldaten, die mit Felchpostsacken schwer 
beladen waren und schlecht vorn-art- 

lamen. Ter Kronprinz befahl den Leu- 
ten, einige Sinken an uns abzugeben, 
und nahm selbst mit einem Adjutanten 
einen Satt. Sie können sich gar nicht 
vorstellen, welcher Jubel sich unter den 
Mannschasten losbrach, eilen-in an der 

Spiye der Kronprtnz mit seinem Post- 
sack, in den Gruben Anmut-schienen 
»Der Kronprtnz hat uns die Post selbst 
gebracht!&#39;« riefen alle, und dann tin-- 

ringten sie ihn, dass ich erst mit meiner 
«Berliner Schnauze dazwischensahren 
muste. unt ihm srete Bewegung zu ver- 

schnssen ...... Nicht allein unsere Trup- 
pen, sondern auch nie scanzosischen 
Einwohner haben tan gern u. begrüße-n 
ihn immer mttden Worten: »Von jauc, i 
Kronprinz S« i 

Ins der kniete verloren. Fennnme 
Gnaden der beruhmte amerikanische 
Schriftsteller, beschreibt m einer seiner, 
Erzählungen über das Pionierleben die 
Erlebnisse nnd Mühsale eines Wunde-; 
reis, der sich von seinen Kameraden 
entfernte nnd sich in der endlosen Sterne 
verirrte; wie er nmherwanderte nnd sich ; 
schließlich nieder-legte, nin zu sterben. s 

Die Episode erinnert an den Zustand» 
vieler Unglückltchem welch-, kennt undl 
elend, in ihrem Suche nach Gesundheit 
ein Ding nach dein anderen versuchen, 
und da sie das Rechte nicht gefunden, 
in Verzweiflung die Hoffnung aufgeben 
nnd in ein trübes Grab sinken 

Fdrni&#39;s Albenttånter bringt den 

Kranken und Leidenden eine Botschaft 
der Dass-sing nnd Ermunterung. Eine 

Flasche, genau nach Vorschrift genom- 
men, wird seine Wirksamkeit beweisen. 
Ungleich anderen Medizinen ist es nicht 
in Abptbeten zn erhalten. Spezialagenk 
ten vertauer es; solle keiner in Jbrer 
Nachbarschaft wohnt, schreiben sie an: 

Dr. Peter Fahrney G Sons Ca. 
19-- 25 Sp. stetige-sk- Clsieano Jll-4 
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Der deutsche Kaiser bei 
der Garbe. 

Dem Briese eine-I Garde-Fetd-Artils 
leristen entnehmen die .L. N. N.« die 
Schilderung iiber die Anwesenheit des 
Kaisers bei einem Feldaottesdienst am 

ersten Mihnachtiseiertag. 
...... Seitdem 23. Dezember sind 

wir in T ....... zur sit-he. Viel Reihe 
haben wir zwar auch nicht: denn nnn 

heißt es dauernd alles in Ordnung 
bringen. Weihnachten feierten wie im 
Bataillon. Am ersten Feiertag sand 
Regimentelirchgana statt. Tier Regi- 
cnenter versammelten sich da in der 

schönen Knihedrnlr. Taa L Gardes 
Reqiment zu Fissz, dessen tihes Prinz 
Citel Friedrich ist« das si. Garbe- 
Regiinent zu Fus: nnd unser H. 
Marde Feld Artillerie Bestimmt- 
Acht tihristbanine brannten in der Kir- 
che, neben der Kanzel waren die zer- 
schossenen Fahnen ausgestellt Kurz vor 

Beginn des Gottegdieniies erschien seine 
Majestat. Kein Mensch hatte den stat- 

ser erwartet. sich hatte das Muts nur 

etwa stins Meter von thnt entfernt zn 
stehen. Naht nnt einer Miene inate er 

während der sehr schonen Predigt dri- 

cberhstivredigers. Tie von uns Mit- 
boll angeitinunten Lieder ..Vater ich 
rufe dich« nnd »Wir treten mit Beten« 
sang der Kaiser rnit. Nach der Andacht 
marschierten mir mit Reginientsinnfit 
ien Paradeschritt an dein Kaiser u. dein 

Großen Generamab vorbei. Tit hattest 
einmal sehen sollen, wie die kztvtlisten 
hier staunten. Stolrwaren wir daraus, 
unsern Kaiser am Weihnachtstaa in 
unserer Mitte gehabt zu haben. 

Buntble minn- en lwsuxnnjc 
-L««."11«i1i1:lii;mu« iiinr NO rntkikitcllmb 
mais du- Welt zzi li» rei: Pilatus nie-Hi 

dir :’tlli:i·tcn einmal Hist-n mrllidscit 

Eim i«1·knnriife.ir Umrin- 

A. ein-inne 
Deutscher Advokat 

Dolntetfcher 

Vollmachten, Testantcnte 
cis-tat ist-tut Hehre-lot 

Toskliittgky"s 
Plxotngraplxigrhoø 

Ätelikn 
Wac- kann ntan da Alles hol-ens- 
Erstens kann man dort eine tadel- 

loie Photographie bekommen. 

Zweitens kann ina- dort eine ta- 

dllofe Vergrößerung in all den no- 

dernften Ausführungen, ein« oder 

mehr-farbig, von irgend einem belie- 
bigen Bilde erhalten. 

Dritte-to erhält man anrh dort die 

schönsten, neithmnrkuollsten Bill-erkalt- 
men zu sehr mäßigen Preisen 

Es ist dort positiv die gräfkte Anss- 
niahl in der Stadt zu finden. 

Vierteno kann moa dort eine qrofxs 
artige Auswahl von Nodnko hohen 
mit nöthigem Zubehört 

Instruktion in der Hautirnng der 

Apparate mit dem größten Vergnü- 
gen frei. 

« 

Statut lslantl unten-listig co. 
Licensirte Einvqlsaimter 

Telephonss Im, its-im nnd Mart »M- 
LL A. Won- and Island 
F. U. Von Wegs-ten Lebtag-a 

Die Joh-Trutkerei 
der Anzeiaer Herold Publisliing Cis. 
ist nun ganz neu eingerichtet worden, 
indem sie eine neue Presse sowie ganz 
neues Schriftenniaterml erhielt, und 
iit infolgedessen im Stande-, aller- 
hand geichmackvolle Trnetardeiten 
herzustellen, z. B.: 

Geschäft-kaum Programm so- 
wie Auktipnszetteh Briefbogem Rech- 
uuusdformiilnry Brieibsgem Brief- 
Inschlige sowie alle in dieses Joch 
eisschlaseiideu Arbeiten. 

Ferner haben wir jetzt eine neue 

JutertypeSetznioschine und sind da- 
her in der Lage, alle größeren Satz- 
arbeiten qut und zu mäßigen Prei- 
ien herzustellen 

Wir bitten unsere Freunde uni. 
Gönner, nnd Iiit ihren Anstriygen zu 
W« 

—.-l 

Unsere Aussage von Männer- 
Anzjigcn ist ietzt komplktt 

Pf r 
cOPfIchT Ists 

Wir haben soeben 
cnngc disk besten Muster 
unegspackh dik- nnr In 

dicker Sassol gesehm-. 
Eo uvvnlijr im Bren- 
find ins. daß nur br- 

snrchtm, daß konnt ge 
nng vorhanden find, 
nm erkennenan nnd 

wird kalnr lmäd ein 

Mle on Größen 
is« -n-n. 

ziills Ihr Mäuler 
rjncll guter xlutzltsjspn 
Nimm Euch anzuscle 
sen gedinkL kunstv, du« 

gut sur km must-n 
Ecnunck jun nnd allen 

;-3n»sckcn dem-n nstrd, 
dann vcrjunnn zu nuin, 
Euch dnsiss ncnssn An- 

znge anzuschan dxr nur 

offer-Inn zu 

WU und 812..«)0 
Bin-achtet ans-re Fenster 

TLViartjnKzs Kleid-r sind per-fett geschunden, und sie passen 

Wir haben Zins Großi- in sancu Kannngarn, Cassimctes 
und Hin-r Mums blau-i Enge-J und in Eclnvai«z, jctrt 
Anzug stritt Hammer 

Wir rswfuuscu dir li- 

rijtznncn mipvhunnsr An 

Ziiqc fin H·Ikij11s1c1·,1s"!r15i ::-s:1 

SNELL-« Hiti Sitqu s..:.tkk(» 

lmdmtoksrrnc Vlnznqr nun 

Pnjic Von 

Cnmss WI Proz. rein- 

wollmr MijnnriNluzugc in 

mmmm Maus-m n. bsm ncm 

sunnnqorm schone Music-U 
auch blau-: Tinng 
Auswahl zu ..... Hi LUZ 

. Oerkio Hut nur 
W ww, ncr du- 

Æxxvsl Ju- anders-wo 
Von ils Liszi Zu 

quj UP III-« i·si;.h’»n 
E ·- T « U Stets Qualimt zuerst usiuimn 

sIMll 
und 

« »Ist-III is- »s« zIs «- 

lTHE BEE vaE sToREI 
Lscak Rocick 

Usjistubinriss 

115 
We ftxk .?11·nf:c 

Phon j« 

, Lskak Rokiet 
T Eigenthümer 

115 
Westti Etraszc 

Physik IMI «
«

-
,"

 

·«.-RS«AU.. Num- 

LzTns such :)c:;c! Axumn n.: 

Ulmsc C Zaubqu S zinfscc 
m l Pfund Patien- Insrxsnch 
20c bis III-c pro Pfund 

zsxu Iclz,-«;n!1d.&#39;» Piuni Lm Mit 

Lvn kmhsn dir allkkniges Azxmtxxr sur 

MaislmlPZ bestes 
Minncsota Mehl 

Kreis-Tonnen an 

der Pacifinüsic 
sin Ihn-«- i««1 .i.«!s .. .; »z- « «us-!s.-;It«ut·«&#39; kkxcr du« »Ja ist«-W- 

rsm Lin- n! k-: sandten Okiistdus i-«·-:: h«I«.-«dr1"u« denrqhsn 
Lin-! Nin-Im klicssmdcr kais-! es- Ins :c:"5s0s1c:!. MS ffmcricrcjriiv Erwde 
2n sen-m chswinn k·:k:5:iik117s-.Ji;x.s. Hif disk sm- -.»d("1« Nijxifnhrt Dreier Ums-, 
tut Winkrcsts Nr Ist-It TIHS Dur (·:".." Etrusc jx!—u· Yes-UND Psrtlnnix 
«.«-L’- Dis-.de i «·-—k·x·.-’I swr I rkh :! EIN-Äst- Hm Nsptiisscf xsdssr Nu Mllmn 

» 

s 

snssw :’«««sts.k-sii.; srlI "31«k.-:L«»! iwk skwxwtmmklwtx Tons-m nnl der 
Resic km Ist-r L,«11’1n«.- »O ichs-J L »Es Ämnch ust Pershikxv 

Wcjhkrnd dks usw-· Z « ,s 1:.:«’ versäumeer 13nLikfattxiksuk spezielle 
’1k.1::!.-säpl(·fs.«s » we .t«n. 

deren durchsulmsudw 
s« .".:".hui.nun Auweh-m-suhrmtus nnd 

.- Hssx :-«"«d-n«jlscnd. 

T l)o.—. Lonnor, L., B. ä- («D. Türkei ngcnt 
L. W. W· Wakelky, General Instinkt-Ism- 

lmu annmm Straße, Lmn hu, Neb. 
stummng 

Ruucki 

Tor ehemalige iisnsrrcxciniclns Erz drv Ast-sichme- nm in der Sonnt- 

tusrzoa zerdinnnd Burg ist gestorben main-n- LMIC als mit-fischen- Mensch 
Er cnffagtc der kalten Herrlichkeit leben zu können-. 

J 


